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Badische Presse .

Auflage 18 SW. SW lKkeine Uressej. Garantirte größte Ildomienten -Zahl aller in
Rarlsnihe erscheinenden Tagesblütter .

General -Anzeiger der Haupt - und Refidenzstadt Karlsruhe und Umgebung.

- npedttlO»
Kerlft raß , Br. Sf.
Rotck ttonsdresO.

Wgenthnm und VerMß
von K. Thlergartea »

PerantwortAH
ßt d«npolMsch«n,uatrR
haltenden « , lokalen LHM

ftl »c*t Her»««,
fftr den Jnseraten-rhelt
« . SkinderS Pacher

fämmtlich in «arlsrichr

Nr . 2S ^. Vost-Zeitungiliste 7S8. Karlsruhe , Donnerstag , den 20 . Dezember 1894 . releph,u .Rr. 8«. 10 . Jahrgang .

Unfcte heutige Abendzeitung
nmfatzt 8 Setten .

- Zur Geschichte der „Emser Depesche ."
III. (Schluß.)

Das Telegramm wurde sofort in der „Norddeutschen
Allgemeinen Zeitungen * gedruckt , und um 11 Uhr den
Gesandten zugeschickt.

Es war die trockene , von keinem Urtheil begleitete
Erzählung der Thatsachen , bereu Richtigkeit unbestritten
blieb . Nim kann eine Thatsache unbestritten und dennoch
ihre Veröffentlichung unangemessen sein. Schwerlich aber
wird ein Zweifel darüber obwalten können, daß in diesem
Fall die sranzöfische Regierung , welch« am 6. Juli in
vramonts kriegdrohender Rede ihre erste Forderung öffent¬
lich gestellt and dann nach deren Erfüllung ebenso öffent¬
lich am 13 . der Kammer weitere Verhandlungen an¬
gemeldet hatte , nicht in der Lage war , sich zu beschweren ,
wenn jetzt Preußen seinerseits den Abbruch der Emser
Vesprechiijigen öffentlich bekannt machte . Identisch aber
mit diesem Abbruch war die Verweigerung weiterer
Audienzen an Benedrtti , zumal die bisherige Ertheilung
derselben in Abwesenheit des Ministers, ein Akt persön¬
lichen Wohlwollens und , nach Gramonts Rede vom 6 . Juli ,
ein Ausdruck höchster Friedensliebe gewesenwar . Benedettt
selbst war weit entfernt davon, in dem Vorgang eine

persönliche Beleidigung oder eine Ehrenkränknng seines
Kaisers zu erblicken . Noch in EmS las er auch das in
Berlin veröffentlichte Telegramm und machte sonst keine
Bemerkung darüber , als daß es aus dem königlichen
Kabinet stammen müsse . da er selbst Niemand die ge¬
ringste Mittheilung gemacht habe. Er ging dann zu einer
kurzen Abschiedsaudiruz, die ihm der König auf sein
Ansuchen bewilligt hatte und die in beiderseitiger Höstich -
keit verlief.

Im Laufe . de» 13 . Juli hatten übrigens auch bei
der Berliner Bevölkerung Nachrichten über die ungünstige
Aufnahme des Hohenzolltrn 'schen Verzichts in Paris sich
verbreitet. Hatte man gestern die Friedenshoffnung nur
noch mit halber Freude begrüßt , so setzte sich heute bei
ihrer Gefährdung dies Gefühl in heftige Erbitterung um.
Was wollen denn di« Pariser noch weiter nach dem Weg¬
fall der Kanditatur, über die sie sich in so thörichter Weise
erhitzt hatten ? Mit welchem Rechtstitel wagt dieser Bonaparte
den Spaniern die Freiheit ihrer Königswahl zu verbieten
und nun gar mit uni darüber Händel zu suchen ? Wenn dir
Andern ihm demüthig gehorchen wollen, bei uns soll er seine
Rechnung nicht finden. Wir kennen ihn jetzt ; wozu noch
weiteres Unterhandeln ? weßhalb soll der alte Fuchs , der
Lenedetti, unserm ehrwürdigen König die Brunnenkur noch

länger stören? Nur keine weitere Nachgiebigkeit , nur
keinen faule» Frieden! Wir wünschen Niemandem etwa»
zu Leide zu thun , aber auch in unfern Angelegenheiten
von Niemand Befehl zu empfangen. Will Napoleon
Deutschlands nationalen Willen nicht respektiren , so soll
er die Wucht de» deutschen Ariue» uud de» deutschen
Schwert » empfinden.

So branste r» in den Grmüthern , als spät am Abend
deS 13 . ein Extrablatt der „Norddeutschen Allgemeinen
Zeitung* daS Telegramm über die Emser Vorgänge der
Bevölkerung zuwarf. Die Wirkung war ungeheuer, au»
der Tiefe der Herzen ein einziger tausendstimmiger Jubel¬
ruf . Endlich, endlich lag kein Schatten mehr auf dem
preußischen Ehrenschild, man athmete wieder frei : dem
Vertreter de» sich spreizendenDünkels war die gebührende
Antwort gegeben , man hatte ihm die Thür gewiesen . Auf
den Straßen wogten die erregten Massen ; die Männer
umarmten sich unter Frcudenthränen , donnernde Hochrufe
auf König Wilhelm erschütterten die Luft . In denselben
Stunde» wurde das Telegramm auch in Ems angeschlagen;
am Morgen deS 14 . stand e» in allen Zeitiriigen, überall
mit den kräftigsten Erlänterungen versehen , überall den¬
selben Ausbruch patriotischer Entrüstung und Genugthnung
hervorrufend . Bei der Erhitzung der Gemüther setzte die
Phantasie auf der Stelle die Vorgänge in kräftigere
Farben . Aus Ems wurde gemeldet , bei dem immer un¬
passenderen Andrängen Benedettt'» auf der Brunnen¬
promenade habe der König ihm plötzlich den Rücken ge¬
wandt und dem Adjutanten zugerufen : „Sagen Stk' dem
Herrn, e» gebe keine Antwort ; ich würde ihn nicht Wieder¬
sehen .

* I » mannigfachen Variationen wurde diese» Bild
weiter auSgemalt , in Prosa uud in Versen Benedettt'» Frech¬
heit verhöhnt und König Wilhelms männlicheWürde gefeiert.
Ein Denkstein wurde in die Erde gelassen zur Bezeichnung
der Stelle, wo der König die französische Anmaßung ab¬
gewiesen hatte. Man war gefaßt auf den Krieg und sah
ihm mit sicherem Kraftgefühl entgegen. U .id derselbe
Strom nationaler Begeisterung schlug jetzt auch im deut¬
schen Süden seine mächtigen Wellen : ehe ei» Flintenschuß
gefallen, hatte Gramont'» Auftreten es herb igeführt , wa»
Napoleon fo lange mit allen Künsten zu verhindern gesucht ,
die Einheit der deutsche» Nation, die Erweiterung d«8
NordbuudeS bi» zu den Alpen. In Baden gab e» bei
Volk und Regierung nur eine Stimme , in Württemberg
und Bayern fanden sich die preußenfelndlichenDemokraten
und Ultramontanen plötzlich in beängstigender Minderheit;
in allen Gauen ertönte der freudige Ruf zu den Waffen .
Schon vor einigen Tagen hatte der bayerische Minister
Graf Bray dem französischen Gesandten gesagt: Sollte es
zum Kriege komme», so würde Frankreich ganz Deutsch¬
land einig finden.

ÄllS OM » .
fce . Mit Rücksicht auf die zunehmende Vrrvenßüng M "

Gafe « zu fctUa nfl«iH>ed*n und da» Aufkommen dei Koqkl -
f eue ^ pnalst neuerdings an zuständiger Stelle in ErÄigung
gezogen worden , inwieweit «» im Interesse btt Feuerflcherheit
geboten erscheine, dir Vorschriften der 8831 —40 des La » des «
bauverordnung « . der 88 18 u . 15 der Kaminfeger «
ordnung vom 29 . November 1887 auch hinsichtlich der
Kamine zur Durchführung zu bringen , welche autschliehüch
zur Gas - oder Koaktheizung diene» . Gemäß dem Anträge
der großh . Baudirektio » wird nunmehr hierüber vom großh .
Ministerium de« Innern folgende » bestimmt : 1 . Kamine für
Gasheizung sind technisch »ach Vorschrift der 88 31 und 34
der Landesbauverordnung herzustellen , können aber eine ge¬
ringere Lichtweite erhalten , als Kamine für Holz , und Kohlen¬
feuerung . Die 88 32 , 33 und 35 bis 40 der Landesbau »
Verordnung finden auf solche Kamine keine Anwendung . Statt
der Kamine können auch im Mauerwrrk eingefügie oder vor
der Mauer emporgesührte Steingutrvhren von 15 Eentimeier i
Lichtweite als Abzugsrohre für die Berbrennunzsprodutte der !
Gasheizung verwendet werden . 2 . Für Kamine , welch« zur >
Koaksfenerung dienen , bleiben die Vorschriften der 83 31 bis 40 \
der Landesbauordnung maßgebend . 8 . Von der Vorschrift \
de» 8 13 der Kamiiifegerorbnung vom 29 . November 1887 '

sind Kamine für Gasheizung ausgenommen . Kantine , welche -

ausschließlich zur Koakefenerung dienen, find jährlich zweimal
zu reinige ». Zur Beseitigung entstandener Zweifel wird bei
diesem Anlässe bemerkt , daß als Kamine im Sinne des 8 31
der Landesbauordnung auch BeniilationSkamine zu behandeln
sind, sofern fie i» Gebäudemauern oder im Verbände mit

-solchen angebracht werden , uud daß von den allgemeinen bau¬

polizeilichen Bestimmungen über Kamine hier nur die 88 82 ,
37 , 38 und 39 der Landesbauverordnung außer Betracht bleiben .
- — M7 13 :

" Sei "
!B'eYöT& » ungJITotki f bei Großh .

"

Oberschukratho enthält : Verordnungen de« großherzoglichen
Ministeriums de» Innern : Maßregeln gegen Diphtherie und
Scharlach betreffend ; Maßregel » gegen Masern und Keuch¬
husten betreffend . Bekanntmachung de« Großherzoglichen Ober¬

schulrath « : Maßregel » gegen ansteckende Krankheiten betr .

Badische Chronik .
~~

* Ksldeköerllz 19 . Dez . Der StMzM ^beantragt heim

BÜMjMMM ^ oa» erforderliche Gelände j» m Bau der K
Sternwarte aus dem GaiSberg unentgeltlich abzutreten . |
Im Zusammenhang damit stebt die Vorlage , welche sich mit
der Nutzbarmachung der großen Roßbrunnenqnelle und d«
MichelSdrunnenquelle beschäftigt . Die dazu vorgesehene» An¬

lagen erfordern voranSstchllich einen Kostenaufwand von
110,000 M . Eine weitere Vorlage an den BürgerauSfchuß
beantragt die Errichtung eine« WirthfchaftSgebäude »

auf dem Kvnigftuhl Die Kosten der Bau « , einschließlich
jener für Herstellung eine« Fahrweg « von der Ptältelrhöh »
nach der Wirthschaft , find aus 36,000 M . berechnet. Ferner
besteht im Stadtrath di« Absicht, den Bühiienraum de»

Theaters zu vergrößern . Hierzu werden 130,000 M . an¬

gefordert .

Airtrv - ev Aoirigstanne .
Preisgekrönter Roman von Maria Theresia May .

Nachdruck verboten.
68) (Fortsetzung.)

Jetzt konnte auch Zella, die mit angstvoller Auf-
mrrksanikeit jede seiner Bewegungen beobachtet hatte , sein
tief verdüstertes Gesicht sehen , aber kein Blick traf sie, als
er nach einer leichten Verbeugung gegen die Zurückbleibendei«
mit der Blinden die Bibliothek verließ .

„ Um GotteSwlllen.* sagte Baron Rotheim , „waS be¬
deutet denn das Alles ? Wer ist diese Fremde ? In
velchern Verhältnisse steht sie zu dem Direktor ? WaS für
einen Baron meint sie?*

„ Ich kann Dir keine Auskunft geben , Papa. Im
Augenblick ist mir die Sache so räthselhast wie Dir,*
antwortete Kella mtt zuckenden Lippen .

„Und dochj muß Kella den Namen diese» Baron»
kenne,«, * sagte Herr v. Strehlen halblaut zu seinem Freunde.
»Siegfried führte da» Mädchen nur in so großer Eile fort,
m» zu verhindern , daß der Name ausgesprochen werde .
Da» ist Alle» sehr sonderbar, * fügte er beklominen hinzu .
. $» gibt nur einen einzigen Baron, dessen Lebenswandel
>ür Kella nicht gleichgülttg sein dürfte und nur das Aus-
'prechen dieses Namen» hatte Siegfried Ursache , feinfühlig
u verhindern .

*
»Für mich ist r» berettS Gewißhett . daß e» sich um

- Satter- h« d«lt»
* sagt« Baron Rothei« laut. »Ick«

erinnere mich
'
, daß ein Fräulein Büchner, deren Schönheit

sehr gerühmt wurde, Erzieherin der junge» Komtesse
Falkenau war uud daß sich Salberg und Siegried zu gleicher
Zeit in Falkenau befanden. Aber wozu kümmerst Du Dich
uin solche Geschehnisse der Vergangenheit, Kella ? * wandte
sich der Baron an seine Tochter. „Wir brauche» doch
wahrhaftig keine Beweise von SalbergS Infamie - Du
regst Dich nur unnütz auf. ES ist ja nicht möglich , daß
Du Salberg noch immer liebst.*

„Salberg ? * wiederholte Kella verächtlich und wandte
sich uui . „Nein , Papa , den Mann habe ich niemals ge¬
liebt, das empfinde ich erst jetzt. Als ich an Fräulein
Büchner die Einladung sandte, hierher zu kommen , geschah
es allerdings in der Absicht, mich von einer Nichtswürdigkeit
zu überzeuge», aber an Salberg dachte ich nicht . Ich bitte
Dich, Papa, frage «nich heute nichts mehr.

*

Kella verließ rasch das Zimmer und Herr v. Rotheim
schaute seinem Kinde mit unzufriedenem Kopffchüttrln
nach. „Was da» wieder für Sonderbarkeiten find, sagte er
nnnmthig . „ Ich erfahre nicht einmal mehr, was im
Schlosse vorgeht , und tvas Kella anbelangt , werde ich bald
wie Tante Lona sage» «nüsse : Ich verstehe fie nicht mehr .

"
Strehlen entgegnete nichts. Nach einer langen Pause

erst sprach er nachdenklich vor sich hin : „ Schade , daß die
Tante nicht hier war !*

12 .
D«r groß« WeibuachtSbaum , den Tante Lona für die

armen Dorfkinder aufgeputzt hatte, sollte vo» der Dorf«
fügend geplündert werden .

Kella schnitt Zuckerbrod «nd Bonbons von dem
Baume ab , reichte die Süßigkeiten herunter uud erzähltt
halblaut der Taute Lona , was vorgegangen war. Dir
alte Daine hatte viel mtt dem Kopf zu schütteln , während
sie Kella zuhört«.

„Du dachtest, Siegfried fei der Schuldige?* fragte
sie endlich.

„Ja, * nickte Kella . „Louis hat es mir gesagt Mid
ich hatte dem Fräulein Büchner auch geschrieben, nur zu
kommen, wenn fie mtt Siegftled in Verbindung ge¬
standen habe .*

„ LouiS ist ei« Spitzbube und hat sicherlich den Brief
gefälscht," rief die Tante entrüstet. „Aber Dich , Kella,
begreife ich durchaus nicht. Du, sonst der verkörperte
Stolz , besprichst mit einem Diener derartige Dingel Und
abgesehen davon, daß dieser Verdacht, den Du gehegt hast»
dein Direktor gegenüber grenzenlos beleidigend ist, fo ist
mir wirklich nicht klar, welchen Zweck Du verfolgtest , al»
Du das arme Mädchen hierher kommen ließest . Dir km»
es doch gleich sein, welchen Charakter Siegftled hat .

"

„Ich war über da» Unpaflende meine» Vorgehen»
durchaus nicht Im Zweifel, " versetzte Kella finster , „aber
Du wirst Dich erinnern, Tante, daß mir der Charakter
de» Direktor« nicht so sehr über jeden Zweifel erhaben
schien , als Dir, dem Vater, kurz alle» anderen.* _

(Fortsetzung folgl) *



VM «
* K«rA«ch I . AMBenbtAstn, 18. Dez . Gin hiesiger

Bewohner, Smi! Geig« , fand, alt er Nachts von Obrrhousen
aut «ach Haus« ging, oaf btt Straß « von WeiSweil nach
Wyhl ü» Straßengraben ein Kind, da» schon ganz starr und
bewußtlos war. Seiger trug da» Kind nach Wyhl und ließ
«» auf sei»« Koste» i» Sasthau » in « Engel pflegen . Erst
nach geraumer Zeit kam da» arm« Ki»d » jeder »umBewußt -
sein und gab an, daß e» von Weisweil sei. Da» Kind wollte
sei),«. Mutt «, entgegen gehen, hat ober dies« verfehU . E«
setzt» tzch an de» Srabe » und schlief rin.

v * Gffeußnrg , 19. Dez . Der Anarchist Ki e » ist wegen
setnrr Kehler Rebe bei Anwesenheit Bebels von der Straf¬
kammer Offenburg wegen Verächtlichmachung von Staat «»
einrichtungen zu 6 Wochen Sefängniß abzüglich 3 Wochen
Uuterspchungthaft verurtheilt worden.

Ans der Residenz .
' Karlsruhe , 19. Dez.

* Kroßh . Aonfervatorinm für Illustü . Am Dienstag
Abend fand ei » Vorspiel der Borbereitungsklaffen statt , welches
folgendes Programm enthielt : l . Melaucolie von Field : Georg
Menrer . 2 . Variationen von Moschele» : Aillen Egremont.
3 . Faustwalzer von Gounod Lebert : Emmy Schoch. 4 . Sara¬
bande von Händel : Hugo Kopf. 5 . Erinnerung ; Knecht
Ruprecht von Schumann : Hermann Niebuhr. 6 . Polka von
Dancla : Rich. Eramer . 7 . Zwei Albumblätter von Scholtz :
Doris Lanquillon. 8 . Etüde von Bertini : Maria Föhrenbach.
9 . Giga vou Corelli : Franz Grimm . 10 . Der Postillon
l4händig) von Volkmann : Elsa Heller und Fanny Bulster .
11 . Serenade von Moszkowski : Bertha Bläß . 12. Zwei
Etüden von Jensen : Hedwig Fels .

--- Per Streik in der Möbelfabrik von Reutlinger
und Komp , ist , wie uns mitgetheill wird , heute zur Zu¬
friedenheit beider Theile beendigt worden.

Gerichtszeitung.
A Karlsruhe , 19 . Dez . Tagesordnung der Straf »

ammec l siir Donnerstag , den 20 . Dezember , Vormittags 9 Uhr.
1 . Albert August Fe > 8 an« Hana » wegen Diebstahls. 2.
Karl Wien,er ans Heidelberg wegen Diebstahls. 3 . Wil -
helinine Christine Seyfried ans Calmbach wegen Diebstahl«.
4 . Jakob Gotthard Narr an« Hossinge » wegen Betrugs .
5 . Marie Haas aus Habitzheim wegen Urkundenfälschung .
5 . Rudolf Wittmann von hier wegen Verbrechen » gegen
§ 176 Abs . 1 und Vergehen« gegen 8 183 R . St .G .B . 7 .
Paul Friedrich Bischofs an« Dietlingen wegen' Verbrechens
gegen 8 476 Abs . 3 R .St .G .B . .8 . Lukas Reichert aus
Neuburgweier wegen Diebstahls. 9 . Johann Mortock aus
IterneuselS wegen Verbrechens gegen § 176 Abs . 3 R .St .G .B .

Offene Stellen.
Emmen dingen . Für den Neubau eine« Pfarrhauses

in Keppenbach (Freiamt ) zum alsbaldigen Eintritt ein tüchtiger ,
erfahrener H o ch b a » t e ch n i k e r . Anerbietungen mit LebeuS»
lauf unter Angabe der persönliche » und sonstigen Verhält -
niste und der Gehaltsansprüche sowie Beischluß der Zengniß-
abschristen über die bisherigeThätigkeit sind bis znm 27 . Dez .
d . I . bei der großh. Bezirksbauinspektion Emmeudingen ein»
znreichen. 1

Von Kailsruhe »ach Chicago.
Reiseskizzen »nd Plaudereien von der Weltausstellung

von Ferdinand Thiergarten .*)
— Die von Graf Vandalin MniSzech in Darmstadt

unter dem Titel . Schwarz - Ryth herausgeqebeue sozial¬
politische, sowie wistenschastlrch- belletrislische Zeitschrift bringt
in ihrer heute erschienenen reich ansgestatteten interestanlen
Weih » . chtsnuinmer , auf die wir demnächst zurücklommen wer¬
den, folgende Besprechung von F . Thiergarten '« Reiseskizzen
von der Weltausstellung in Chicago :

Wer hat sich nicht alles berufen gefühlt, über Chicago
und seine Weila »sstell» ng dem p . t . Publikum etwas Neues
zu sage » , gleich, ob der betreffende Autor die Reise über daS
große Master wirklich gemacht, oder ob er in stiller Klause
seiner Vaterstadt, warm in den Fließ gehüllt, seiner Phantasie
die Zügel schießen ließ . Wenn sich daher die Leserwelt ,
de ave Miederkäuera>beit witternd , von dem GroS der Reise¬
beschreibungen fernab hält , so ist daS kaum strafbar. Fer¬
dinand Thiergarten '« Buch macht eine wohlthuende
Ausnahme. Man merkt eS ihm schon auf den erste» Seite»
an , daß es einen klaren , praktischen Kopf zum Vater hat,
keine » Belleiristen. sondern eintn schreibenden Geschäftsmann .
Und dieser Umstand macht e« gerade für Industrielle und
Gewerbetreibende werthvoll, da es diesen weniger um eine
Vergnügimgsschrift über die Weltausstellung zu thun ist , als
um eine, aus der sie sür ihr Weiterkommen Nutzen ziehe»
könne». Der Autor hat die Ansstellniig nicht im Stnrm -
ichritt durcheilt , säubern prüfend und wägend , die Interessen
unseres Vaterlands als Basis nehmend , Abtheilung für Ab -
theilnng seinen Bctcachl,ingen unterzogen. Und da« Facit
legt er » ns in seinem Buche vor, rin Facit , auf da» der
De » Ische stolz sein darf. Dadurch, daß un« der Verkäster die
ganze Reiseroute von Karlsruhe »ach Chicago und vice versa
gratis mitmachen und an feinen Abenteuern und Extempore »
theilnehmen läßt , hat er seiner Arbeit eine Frische gegeben,
die bei solch sprödem Stoff selten genannt zu werden ver¬
dient. DaS mit viele» Illustrationen geschmückte Werk wird
sich in alle» Kreisen schnell Freunde und Käufer erwerben .

•) Erschienen int Verlag der » Badischen Presse "
(F . Thiergarlen) in Karlsruhe Preis : feine Ausgabe
«leg. gebunden : Pik. 6 . —, mittel fein eleg. gebunden
Mk. 4. — , gehektet Mk. 3.—, Volksausgabe geheftet
Mk . 1 .50. — Mit 16 Illustrationen und einer Gchekarte .
8 » begaben direkt vom Berleaer und durch alle Buchbanduiuaeru

Bavlfche _
Bücherschtm .

Ein sehr empfehlenSwertheS Weihnachtsgeschenk für
Mädchen i »> Alter vou 8 — 14 Jahren ist das von Julie
Lutz » Lehrerin der FrauenarbeitSschule Heilbronn , heraus»
gegeden Werk : , .Aür fleißige Kinderhände " , illustrirte An-
leitung und Muster zur vollständigen Bekleidung eine Puppe.
Dasselbe ist au« der Verlagsbuchhandlung von Robert Lutz
in Stuttgart hervorgegaugen und hat alsbald nach Erscheinen
den Beifall der Mütter gefunden . Im . Staatsanzriger sür
Württemberg ' urtheilt eine Frau wie folgt über da« Werk :
. Den noch fröhlich mit der Puppe spielenden kleine» Mädchen ,
denen nach der Schule, wenn dir Aufgaben für dieselbe mit
Fleiß und Pünktlichkeit vollendet sind , noch Zeit und Muße
bleibt, ihr Püppchen zu kleiden , ist die» Merkchen geweiht .
Welche Mutter wird nicht mit Verlangen nach einer An¬
leitung greifen , welche e« kleinen Mädchen, die schon etwas
stricken , häkeln und ilähe » können , möglich macht, nach einer
leicht faßlichen Beschreibung und de» einfachen , in natür -
licher Größe aus starkem Papier ausgeschnittenen Mustern die
vollständige Bekleidung ihrer Puppe selbst anzufertige» ? Die
Schnittmuster find von erster Güte , so daß zuverlässig danach
gearbeitet werde » kann . ' Dar Werk ist in zwei Ausgaben
vorhanden, in einer Ausgabe mit Puppe (in eleganter Papp¬
schachtel ) zum Preis von 6 M . und in einer solchen ohne
Puppe (in hübscher Mappe) zum Preis von 8 .50 M . —
. Für fleißige Kinderhände' kann außer von der Verlags»
buchhandlui ' g von jeder Buch » oder Spielwaarenhaudlung be -
zogen werden .

Telegramme der ».Bastischen Presse."
Berlin, 19 . Dez . Die Berliner Gcwcrkschafts-

Koilniiission hielt gestern eine Sitzung ab, in welcher
eine vorläufige Abrechnnng über den Bierboykott statt-
faud . Die ringegangenen Gelder betragen 155,148 Mk . ,
die Ausgaben 143,737 Mk . Es wurde Klage
geführt darüber, daß von außerhalb die Gelder zn-
weilen nnr spärlich eingingen, so z . B . von Hamburg
nur 16V M . Ferner wurde mitgethcilt, daß «och
152 Branarbeiter ansgesperrt feien . Gegen das neu
errichtete Arbeitsnachweis - Bureau der vereinigten
Brauereien wurde Stellung genommen «nd sodann
beschlossen, daß derjenige ausgesperrte Arbeiter , welcher
sich an dieses Bureau wende, jeglicher Unterstützung
seitens der Kommission verlustig gehe. Der Boykott
dauert nach wie vor fort , anderweitige Blätter -
mcldungen find unrichtig .

Berlin , 19 . Dez . Sämmtliche preußische Han¬
delskammern und wirthschaftlichen Vereine sind vom
Handels 'Ministerinm angewiesen worden , umfassende
Erhebungen über die bisherigen Wirkungen der
Handelsverträge anstelle» zu lassen.

Berlin, 19 . Dez. Von den wegen Falschmünzerei
angeklagten Anarchisten wurden Pieschel und Lorenz
zu je 5 Jahre Znchthaus . Schettler zu 1 Jahr Ge -
sängniß verurtheilt ; ei» Anarchist wurde freigcsprachcn.

Konstantiuopel, 19 . Dez . Die auswärts ver¬
breiteten Nachrichten über eine Erkrankung des Sultans
werden offiziell demeutirt .

Bresia », 19 . Trz . Eia Zug der Oberschlesschen
Dampfstraßenbahn entgleiste zwischen Gleiwitz und
Zabrze. Der Lokomotivführer wurde getödtet. Der
Materialschaden ist sehr groß .

Bern, 19. Dez . Der Ständerath hat die Kon¬
zession zum Bau der Schcidegg -Eiger-Möuch -Jnugfrau -
Bahn mit 25 gegen 4 Stimmen ertheilt.

Budapest, 19 . Dez . Obschon sich die Situation
nicht geklärt hat. so haben sich die Aussichten des
Ministeriums W .krrle günstiger gestaltet und man
glaubt nunmehr, daß Wekerle im Amte verbleiben wird .
Daß die übrigen Mitglieder des Kabinets ihre
Ministerposten beibehalten werden, dürfte sich erst dann
entscheiden , wenn Wekerle von seiner Reise aus Wien
zurückgekehrt sein wird .

Rom, 19 . Dez . Die Situation wird trotz der
in Rom bestehenden Ruhe als eine sehr kritische be¬
zeichnet . Die Presse nnd die Bevölkerung verlangen
Aufklärnng darüber , warum Crispi nicht zugleich mit
der Vertagung der Kammer von dem König seine
Entlastung erbeten habe. Der König wird als Ge¬
fangener Crispis ( !) betrachtet, der durch das vorzeitige
Vertrauen , was er demselben schenke, die Monarchie
selbst in Gefahr bringe .

Nom, 19 . Dez . Aus Mailand werden fort¬
während Unruhen gemeldet. Bor den Redaktionen der
regierungsfreundlichen Blätter kam es zu einem tnmul-
tuarischen Auftritt, welcher einen so großen Umfang
annahm, daß die Polizei einschreiten mußte .

Petersburg, 19 . Dez. Die Krönung der
kaiserlichen Majestäten wird nach den bisherigen
Bestimmungen im April 1896 stattfindrn . Die
Majestäten begeben sich nach der Krönung nach
Rishui-Rowgorod , um die für 1896 in Aussicht ge¬
nommene nationale Ausstellung zu eröffnen.

Asumiliennuchrichten.
Anszng an » den StandesSüiüern Aarksrn - e.

Geburten : 12 . Dez . Marie Magdalena , Vater Josef
Kuh » , Lokomotivheizer . 14 . Rudolf Alfred Max . Vater Franz
Riedel. Weißgerl-er . 16. Julius Anton , Vater Heinrich
Schmidt , Schleifer .

Eheschließungen : 18. Dez. Hermann Echnppiser

_ Nr. Atz.
von Gaggenau, Mechauiker hier , mit Karvline Filterer vcm
Mörsch . — Kar ! Henning» von Unteröwitheim, Kchrü »
arbeiler hier, mit Lisette Lacher von Hagsfeld. — Kart BMm
von Dörtzbach , Bierbrauer hier, mit Bertha Zimmermonn von
Freiburg . — Gustav Eeufert van Durlach , Schlaffer hin ,mit Maria Schindler von Empfingen. — Karl Blufl von
Billingen . Lokomotivheizer hier, mit Rosina Mäh« , tiott
GochSheim. — Christian Knmmlin von Windenreuthe, Bier»
braner hier, mit Katharina Münz von Obersischach. — Slutoti
Länderer von Karlsbad , Hofmufiker hier, mit Johanna Oster»
tag von hier.

Todesfälle : 14. Dez . Paul Trantmann , Reisender,ledig , 32 Jahre alt . — Susann - Deck , 37 Jahre alt » Ähr»
frau des Johann Deck, Dieustmann. 15. Wilhelm Brav » ,Kanfman» , ein Eheiuaan, 26 Jahre alt . — Johann Wilhelm
Müller , Zimuiermann, ein Ehemann, 54 Jahre alt . 16.
Marie , 4 Jahre alt , Vater Kaspar Müller , Echreinermeister.— Mathilde , 1 Jahr 10 Monate 15 Tage alt , Vater Frau ,
Oestreicher , Gaso.rbeiter. — Eva Weidemann, 35 Iah « alt, .
Ehefrau de« Josef Weidemann, Bremser .

Answärlig « Todesfälle .
Konstanz . Adolf K-ller, Gastwirth , 43 I . a. — Adelheid

Zimmerinann, 24 I . a.
Baden . Karoline Müller Wwr .
Freiburg . Henriette Schmidt, 80 I . a.
Offenburg. Emil Fräßle , Metzger .
Konstanz . Ottmar Städele , Schiffskassier a. D ., 49 I . a.

Telegraphische Kursberichte
vom 19 . Dezember.

flfrAitffuct » . M . (Anfangskurse ).
Oesterr. Kreditaktien
Oesterr . Staatsb .-A.
Lombarden
3"/« Portug. St .-Anl.

Frankfurt a . M
Wechsel Amsterdam

„ London
„ Paris
„ Wien

Privatdisconto
Napoleons
1"/« Deutsche Rrichsanl .
3"/» ,
4*7

°
Pre

'
üß. Consols

Egypter 103 .70
Ungarn 10145
Disconto Com .-A. 2t 7 ’O
Gotthardbahn-A. 183 .20

Tendenz feit.
(Schlußkurse I .» 2 Uhr 37 Min).

324 V,
320s/,
89. -
25.45

1 (58.70
20.38
80.33

163 .87
>7.

1621
105 .80

95. 0
105.75

Frankfurt er. M . (Schlu
4'/» Spanische Ext . 73 .30
5° o Zolltürken 101 .55
l °/o Türk . Obl . v . 25 .40
47» Ungarn 101 .60
5"/» Argrntiner 51 .05
67o Mexikaner 70,40
Berliner Handelsges.-Mt . 152 .
Darmstädter Bank-

"
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr. Länderbank

H Credrt
Hessische Ludwigsb .
Loinvarven

47 ° Bad . St . -Obl. i.
«7° „ , i. Mk,
5% Griech. E. B.
47» „ Monopol.
5% Italien . Rente
47* Oest. Goldrente .
4V»°/o k Silberrent»
67® „ 1880 er Loose
4 ‘/s°/° Portugiesen
III . OrientarUeihe
jfutfe II ., 3 Uhr —
Staatsbahn
Elbthalakrten
Schweizer Nordostb .» ,
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

Nachbörse .
Oest. Kredit -Akt.
Discoiito .Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : fest.
Stuffeil

10370
105 35

30.—
33.50
85.50

101 .80
81 .70

130 30
35 80
65.50

Mi».X
321 -/.22 *.—

, 127 .20
92.60

122.20
65.25
90.50

150 .70
171 .30
207 .40
153 .50
223 .—

. 324 %
118 .90
89. - .Berlin (Anfangskurse ).

Kredit-Mien 240.40 Russische Roten
Disconko- Cominandit 207 .20 Lauradütte
Staatsbahn 161 .50 Harpen «
Lombarden 43 .70

Berti » (Schlußkursei.

825_
207 —
320V,
89.—

220.50

220.50
122 90
147.30

Gee,e,ik >rchen« B« gwttk 168 —
Laurahütte 123 .20
Harpen« 147 .30
Privatdiskonto 1 */«

Kreditaktien 241 .
Diskonto -Commandit 207 .40
Lombarden 43.90
Russisch« Noten 220.50
Bochumer Gntzstahk 139 . 40 1

Stlich Wiener Käufe befestigten . Credit war auf
heimische Banken gebeffert in Bahnen . Montau auf Deckung»«
höher . Fond« fest.

> Wien ( Vorbörse).
Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
4°,o Ungarn

37o Rente
Spanier
Türken

393 12 Papierrente
392 .50 Oesterr . Kronenrente
105 .70 Länderbank

61 .02 Ungar. Kronement»
124 .30 Tendenz : still-

Pari » .
161.60 ! 3°, ° Portugiesen

7 jV, ' Banque OuomaN .
2765 I Rio Tinto

100-08
W80

278.75
98.—

689.—
382.-

Vriefkasten.
I . Frage : Gestatte mir zum Briefkasten die ergebene An»

frage, ob ich ol« Hausbesitzer gezwungen bi» , eine Plakatsäule vor
meiner Wohnung zu dulden, welche mir nachweisbar eine»
Theil des Lichtes nimmt. Darf die Stadt einem Unternehmer
solche Zngeständniffe machen ? — Antwort : Wen« Ihnen di«
Plakatsäule Licht wegnimmt, muffen Sie beim städt. Tiefbau¬
amt, event . beim Stadtrath Beschiverde führen. Daß Sie,
wenn Ihre Behauptung zutrifft , die Säule unbedingt »u
oulden brauchen , glauben wir nicht .

<£ . Nr . 164,858 d. Wenn . L . ; - . in ? ». : 187 .187
derslb . L. haben nicht gewonnen . Jt . A . in A - hat nicht
gewonnen .

„Das Priuzessin - Zwietiaü -Mehl
De« Herrn Ad . Stmnpp ist nach Geschmack , Leichtver »
daulichkeit , Nahrhaftigkeit , ZubereitnngSweifa
und Preis ein vortreffliche «, sehr empfehlenSwertheS Nah¬
rungsmittel für kleine Kiuder' . So lautet da« Zeugniß eineö
Hervorragendei ' Arzte» über Stumvp « Prinzessin-Zwieback-Mehl
Gen. -Depot : I .Woser , Stnltgart . Weitere Niederlagengesucht.

Krumm « Mine jeder Art verhüllt elegant mein vielfach
patentirter „ E galtaato p *‘. Tausend« im Gebranch.

— Prospekt gratis und franko. —
Heinrich N«yer, JtoMtd 17 bei Hamb« ,
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Q*m*t*t tat 99 . Lezembc . o . I . Abend« halb 8 Uhr . findet |
in, grutzeu Saale der Kefthalle unsere

Weihnschls-Fkier kür Kinder
mit Cabcnvertheilurig

statt, wozu » trnnirre verehr! . Mitglieder nebst Familienangehörigen frmnd -
lichst einladen.

Die Ausgabe der Karre « für die Kindergabe » erfolgt zeweil» I
Ud« d* vail 8 dt« IO Uhr, und zwar am
PotmerOtag de« SO. d. M. bet Kamerad Böbringsr (Wolfschlucht ) ,
Zrettost den 81. d. M. bet Kamerad klassnsr (Alte Brauerei Printz ),
Samstag den 82. d. M . bei Kamerad Blinzig (Gasthaus |um König von

Württemberg).
Hiebet werden auch freiwillige Gabe » für die Veranstaltung in

Mpfmia genommen.
Es « erde» auch Karte« für die Kinder verstorbener Mitglieder

abgegeben. 15318 .3,11
Der Vorstand.

Jeder
Gebildete bedarf heute bei der Fülle der täglich äüf ihn ein»
strömenden Fragen eines schlagfertigen Berathers in Form
eine» guten Konversations -Lexikons. Leider verbietet der Kosten¬
punkt gar Bielen . stch dieses unentbehrliche Hilfsmittel airzn-
schaffen , denn daS bisher billigste Buch dieser Art war bei
aller Vortrefflichkeit doch für viele Fälle zu knapp gehalten .
Deshalb haben wir uns zum Ziele gesetzt, unfern Lesern ein
solches „Konversations -Lexikon * als Weihnachtsgeschenk zu
bieten, d. h. zu einem Preise^ der kaum ins Gewicht fällt.
Wer also noch nicht

Moment
der „Badische « Presse " ist, der beeile stch es zu werden^
denn da wir uns für Karlsruhe und unfern auswärtigen
Abonnentenkreis den ausschließlichen Verkauf deS Werkes ge¬
sichert haben, kann nur der Abonnent

unseres Mattes
von der günstigm Gelegenheit, ein in jeder Hinsicht «mpfehlens-

' wertheS Buch auf bequemste Weise in seinen Besitz zu bringen ,
Bortheil ziehen . Jeder Abonnent

erhalt

r
I X Stüber,
| Großh, Hoflieferant,

Karlsruhe ,
Karl Aricdrichstraße 80.

kabrik nnd
StLndstge Aussteclttng vo« Metten jeder Art & Preislage. !

_! Vchlaffimmereinrichtungen.
f Importirte englische Bettstellen . §
• firmtfmtitifnffimitpn •

»«.
Brautausstattungen

unter Harautte vorznaNcher Kusfgg

wta ä

ZumAbschUtssej
von

Unfall- fl. Glas -YersichernngeB
für die

Q UlxUcha Vifall -Vcrsicteii|S-
5 Aetieigesellscliaft ,
A sowiey Lebens-Versicherungen

für die
Allgemeine

a 7ersorgnngs-Anstalt ]
X ferner
X Feuer-YersicheruDgen
V für den
0 Deutschen Phönix
Q empfiehlt stch

öFriedr. MaiscliSoh^
X Generalagent
» der Kölnischen Uusall - Verstche-

ruiigs -Aktimgesellschait .\ Kaiferstraste 164 .
X Uuteragente « und stille Mit -
3 arbeiter bei hoher Provision
0 gesucht. 12527*
OOOOOOQQCX

Wo er » och fehlt , ist ein solider
I und praktischer

Eis-Schrank

As Weihnachtsgeschenk die neueste Auflage von „ .Kürschners
Universal -Konversations Lexikon "

, die soeben erscheint, zum
Preise von nur 8 Mark . Dabei enthält das solid und
geschmackvoll gebundene Buch, das 17 orn breit , 24 om hoch
und 3 Pfd . schwer ist, auf ca. 2600 Spalten 213500 Zeilen
Text und ca. 2500 Illustrationen und flieht auf Hundert¬
tausende von Fragen prompte Auskunft . Als schneller AuS-
kunftsertheiler ist es selbst für die Besitzer großer Lexika un¬
entbehrlich md somit

ein
Wers, bas gegründeten Anspruch erheben darf , überall will¬
kommen geheißen zu werden» ohne Rücksicht auf Stellung und
Stand, Alter oder Geschlecht . Die Vorzüge , die es in stch
vereiich der niedrige Preis (3 Mark und 10 Pfg. für
Bringerlohn und für Auswärtige 60 Pfg für Porto und
Verpackung) , der kaum ein Viertel des wirklichen Werthes
beträgt, machen das Buch zu einem

Weihnachts-Geschenk
das jedem Freude bereiten wird. Da der Dorrath im Ber-
hültuiß zu unserm großen Leserkreis nur klein ist , empfehlen
wir unfern verehrlichen Abonnenten, welche auf diese wirklich
Hervorragende Prämie refiektteren , dringend , ihre Bestellung
schleunigst aufzugebm an die

Expedition dev „Bad. jpreffe"
ist Karlsruhe .

Gewaschene Antljracit-Wuß II,
GrSsse 2045 mmv

rühmlichst bekannte Marke »
„ Noel - Sart - Culpart “

für sofortige Lieferung und auf Jahresabschluß - Versandt|
;

' ab Zeche direkt.
Preisbasis : Mk . 225.— f. 200 Ctr. ab Mannheim .

Alles Weitere durch 14375* j
Jacob Munch , Heidelberg.

Gg. Barth , Karlsrahe i. B, 1
Spesial'« . Versa«dtgtschäftoptijch-phyfikal.Gegenstände

Laden : Kaiserstrasie 218 , gegenüber vom „Moninger ".
Alle Sorten Operngläser , Feldstecher . Fernrohre von 3 M .

an. Portofreier Versandte Jllustr . Preislisten kostenfrei . Sammtlicbe
in den Kalalogen und Anzeigen auswärtiger Firmen angebotenen
Instrumente liefere ich ebenfalls ü . zwar ca . 5—20°/° ,billiger. Es existirt
kein neiinrnSwertheS Patent oder Monopol auf diesem Gebiet.

Gebr . Körting ,
Körtingsäorf bei Hannover .

Zweiggeschäft : Strassburg i. E., Küssstrasse 8. ]

Central- Heizungs -Anlagen
nach eigenen patentirtnn Systemen

für Wohnhäuser, Schulen , Kirchen, Gasthäuser, öffentliche Gebäude
Gewächshäuser u . «. w .

Billiger , bequemer Betrieb .
Vorzügliche Luft in den beheizten Räumen. — Billige An-

aehaffnngskosten . — Leichter Einhau in alte Gebäude.

Rippenrohre und Trockenanlagen.
Hippe « Heizkörper

nebst Zubehör.
KosiehanschlBge unenigeltllch .

Freunde guter Romane
finden in dem seit zssr erscheinenden , täglich zweimal iMorgen» und
Abends ) herauskommenden „Wiesbadener Taglatt " , Anzeiger für
amtliche und nichtamtliche Bekanntmachungender Stadt Miesbaden und
Umgebuna , in täglicher umfangreicher Fortsetzung eine Füll« interes¬
santen Lesestoffs und zwar stets nebeneinanderlaufend zwei Roman»
von hervorragenden Verfassern , als ; Hermann Heiberg, Marie von
LbNer-Lfchendach, Hans Hopfen , Theodor Storm, Raus Hoffman«,
Vsstp Schudin , Carl Lmil Franzos, V . Beia, Adolf Stteckfuß, Dort»
Freiin von Spaitgen ». A. Man

abomnrt
bei allen Postanstalten (Jeitnngsliste No. 7t75) und mit dem Bezug
ann jederzeit angefangen werden . Das „Wiesbadener Tagblatt *

verfügt jetzt bereits über einen sehr ausgedehnten Leserkreis — zur
Zeit z2,soo Abonnenten— und baldhat es lieb gewonnen, wer einmal

auf das „Wiesbadener Tagblalt"
sein Augenmerk lenkt und ln die Reihe seiner ständigen Besteher
rintritt . — Auf politischem und allgemeinem Gebiete , sowie auf dem
der Kunst, Wissenschaft und Literatur ist das „Wiesbadener Tagbla t"
leinen Lesern ein ausgiebiger Informator . Dar „Wiesbadener Tag -
Watt erscheint in einem Umfange von durchschnittlich $0 QJnartfeiten
täglich — Bezugspreis 54 Pfennig monatlich für beide Ausgaben
Zusammen einschlikßlich der 7 Gralis -Veilagen : Illustrirte Ainder-
jeitung, Rechtsbuch, Aerztliches Hausbuch , Land- und hauswirthschaft-
liche Rundschau , zweiTaschen -Fahrpläne und Wandkalender. Anzeigen¬
preis rs Pfennig die prtttzeüe von y; mm in der Morgen-Ausgabe
und 8g mm in der Abend -Ansgabe. Bei Wiederholungen Ermäßigung .
Vorausberechnung und Probeblätter auf Wunsch. 15062.2.1

10448*

jedensalls eines der willkomnimdsten

WkihiMS-Wkilkt
für unsere

Hausfrauen
und empfiehlt in diesem Artikel das
mierkanut Beste
tVNNcIn , « St » e

Karlsruhe . 1506* .32
N B gntaioir f ofort franco zu Diensten .

ÄEmM üiönarS
km », nur Der werden , wer richtig
spart. Hausfrauen spare « viel
Geld , wenn sie ihren Bedarf an
Wurst , Schinken re. von Aug .

^Lieckefett in Grüirtvinkel bei
Karlsruhe i . B . beziehen. Ein
Versuch sichert mir dauernde Kund,
lchost . Hunderte von Dank- und An¬
erkennungsschreiben aus alle» Theilen
Ladens ! Als Versuch empfehle meinen
ff. Gothaer Delicatestschinken ,
ohne Knoche«, milde gesalzen »
sehr saftig und zart , pr . Pfund

l i >i». 20 Pfg ., sauf verschiedenen
Kochkunst-Ausslelluuaen mit ersten

IPreise» prämiitt ) , ff. Cervelatwnrst
Göliinaer und Golhaer) pr. Pfund

Äk. i .20 u . 1.30, ff. Salami mit
i und obne Knoblauch pr. Psd. M. l .3L
ff. Thüringer Zwiebelleberwurff
und Rothwnrst , per Piund 8r> Pfg.
ff. Hildesheimer nnd Caffelei
Leberwurst , per Pid . Mk. 1 .20 rc. »t
Veifaudtüberallhi» pr . Postcolli geg .
Nachnahme ab GrünwinkeL Voll«
«arautie für größte Haltbarkeit de»
Maare Umtausch bercitwilllgst . 15121*

Mi ' nottüglichster Hochachtung
Ang Lieckefett, Grünwinkel >. B.

Als willkommene

Weihnachtsgefcheakc
empfehle

I sogeN.MäsmlilsiiskiNen .
| enthalt , fe 'nste Wurstwaare »

und Galantinen .
Ms Geschenke zum Lrrsendeu

l vorzüglich geeignet . 1S1l4.».r'
Frau Zlr. U rLold Wtwe .,

Herrenstr. 33

MreKKartk«. rin- und mrhrfa dig , werden
angeser tigt jn der

_ _ nmioriciitiönel.
— 71-

v : .ir | Empfehle meine prämiirten ächte»
rasch und dillt z l ^ ^ r Roller,» den billigsten Preisen.

Ver sandt per Nachnahme.
"

14832.16.3



! Umsonst !

Badische Presse.

H . A . Glöckner ,Karlsruhe,
Kaiserstrasse 141.

Freibürg 1. B
fiaiserstrasse 75.

« Hisste Auswahl eigener Fabrikats von Filzhilten , I Seiden « und Mechanik -Hüte , Uniform - und Livrts *Hflt6 ,io oouMteo Fon»« und Färb« in »II«» Qualitäten ftr Herren und Knaben. | X%else >, SCnaToea - Mixd . JCln .tiles -a ^ 'Citascaa.
Krater Preie : Goldene Medaille . Oberrhetniacbe G«werb«-Aa*atellung Freiburg L B. OHO

Reichhaltiges Lager der renommirten Fabrikate von P. L C. Habig, Wien , von Christy & Go , und Lincoln, Bennett & Go . in London
in jeder Preislage

Größte
Auswahl .

i« belannt billigsten Preise»
bei 14049 . 10.7

Kaiferstraste 151,
dem Museum gegenüber

Lederwsaren,
Lchmucksachcu,
Stahlw raren ,
Blirstaschev,
Portrmounair-,
N^eefiaires,
Holz- Sch,litzereien ,
Photographie -

Rahmen ,
Nippfachm.

Die Eröffnung meiner , wie all¬
jährlich , auf 's Reichhaltigste sortirten
Ausstellung beehre ich mich ergebenst
anzuzeigen und zum geneigten Besuch
cinzuladen .

C. Garbrecht,
Kaiserfiratze 187.

Billige '
Preise.

Schatullen ,
Necessaires,
Photographie -

Albums ,
Briefmarken»

Albums .
Paefie-AlbumS,
Schreib-AlbumS,
Hausapotheken ,
Seifen « Parfümerie«
Bl»«en-Bafen.

Püotogi'ap&isciie

Apparate

Größtes Liger
aller Sorte »

P n p p ci ,

Größtes Lager
in 15208 .2.1

lielwaaren .

Schaukelpferde,
P «ppe « tuagkn,

Sportwagr«.

in vorzüglicher Ausführung,
soivobl

S A .
als auch , 4278 .6 .4

Handapparate,
alle GebrauclisgegenständE

zur Photographie .
Trockenplatt -n , C »tw «tler ,
Bapiere , Objektive , Sta¬
tive n s , tv . i » reich - , Musivahl
empfiehlt zu billigsten Preisenu . 8vti 6M 'tt >

'.
(Firma C SickUr; .

Gr. Hofmechanikeru . Optiker
Kaisersirasse 152 .

| empfiehlt in grösster Auswalil

fl DllSrfj Ritterstrasse .
14445 .2 '

sind alle Bemühungen der « onkurrenj,die billigste Bezugsquelle für'
iMöbel und Betten 1

ist doch nur 10435 ^

181 |83 Kaiserstr.81 |83 Karlsruhe
denn :

kolossaler Umsah , nur direkter Bezug,
I Selbstfabrikation von Pokstc 'rwaaien .
wenig Spesen , sehen mich in dir Lage,nur gute Möbel bedeutend billiger wie
jede Konkurrenz zu verkaufen . — ver¬
sandt ohne EmbaNageberechnuug :
Auuug ans bcmPreiscouranti
Vollständige Betten yon Jt 70.— an

I SeegiaS -Matratze» .
I Haar-Matrahen . . ,
I polirte Chiffonniere ,

Nh . Kleiderfchränke ,
! uh . « i
| pol . Schttbladen-Kom»

Mvdcil '
. ,

I Garnituren in Plüsch ,
ViiffetS .
vollst . eichene Zimmrr -
. einrichtungen . .

I vollst . Schlafzimmer-
einrichtungen mit

l Roßhaarmatratzen . ,
Spiegelschi ä» ke mit

Kryßallglas . . . » „ 80.— ,
Ovaltische , 15.— .
Sophas in all. Stoffen * „ 32.— »

I pol. Waschkommoden
mit Marmoraussah , „ 38.— »

Nachttische . . . . . „ 6 .— »
fliite Wirthsstuhle per Dutzend 36 Jt .

| Stroh - und Holistühle von Jt 2 .50 au
Plüschvorlagen '/. breit „ „ 14 — ,

• • » • 2 .— „
PLarhangle,steil . . . „ „ 1 .— „

Hinrichtungen fiel» auf
Lager billigst I

! Hotel- und Austalte « gewähre ich bei
| größerem Bedarf » och Extra Rabatt .

uul . ^ smLsimvr .

.. 20.—
« 130 --
„ 80.—

Complette

jcdei - Art

empfiehlt biii ;«rsf ^070 .62735
Jos . ffteess ,

ferd , Print * ßarfifolger ,
EiLpiinzenstrasse 29 .

I

Teppiche ,
£ *m !nftfr , Hermania , ßong « ,
Holländer in allen G,öße » .

Pa , t »ienmare enorm billig .
Bettvorlagen von 5) Pfg . an.

v. Schwarzwälder ,
| i «8o, i».4 KaiserstraHe 22 .

Glas - Stab - Scliul zeylinder.
D . H . -Gf. -M. 29047 . 1508218.2

Neueste vollkommenste Erfindung .
Patente , in alle » Cnltmstaaten angemcldet resp. bereits erhalten.

Unübertroffen ! !
Unentbehrlich für Gas- und Gasgliihllcht .

Kein Springe » der Cylinder , kein .Verletzen der Glühkörper. Der Glüh¬
körper erhält erhöhte Leuchlkiaft und längste Breinidaner. Auf schadhaften

Glühkörpern ohne Gefahr des Springens zu verwenden,
l l e i n i g e Fabrikanten :

Stettin .
Vertreter für alle Plötze gesucht.

Erste Karlsnrhrr
Lcitcr-Fabrik

H. Raible ,
Bismarckstraße 33 :

Dieselbe liefert außer der
unter Nr. 4796 gesetzlich
geschützten sog. Karls
ruher Leiter , welcheals

Doppel- u. Anstell¬
leitergleich benützbar
st , auch jede andere
gewünschte Leiter,
- iiedcrl. daselbstu . in
de» Haushaltungs¬
geschäften. 14348*

feine Uhr schnell,
gut »mb billig
reparirt habe»
will , der gehe
M Uhrmacher

Joseph ,
8679 . ' 56 71 Rn .alieiiffr . °f ).

' *»»» ,

Sßnzeüö
^Ln * l. Cpiri <uo ««n. pur Vi.5-V.it prfmHrtt tob O Südwain #,

fl . J . Peters & Co . NaoUf . , Cüln a . Rh ,
Niederlage bei der
Ernte icher Waaren-Expedition ,Filiale Karlsruhe ,

Eoiientmi « 124.

Ziehungslisten
Oer

Sfl * Weimarer Lotterie - MK
sind zu haben pr. Stück 10 Pfg. in der

Enpeditiou der » Bad . Presse “ .
Nach Auswärts gegen Einsmdung von iü Pfg. in Bnefmarien .

Drahtileflechte , Mttallgflvktze
I und Siebe aller Art werden stet» ü»-

gefertigt »„d reparirt .
Spezialität in KDohcnsieben, .

l Drahtgeflecht schon von 25 Pf . per
Quadrat »,, an, Fliegengetoebe schon

von 1 Mk. an per Quadvatm .
-Lager in sämmtkichr « Sie »-, > « k»

und NnrgenMaare ».
Näckereiartlltk , Schieller, ztzannen « .

Malz - uud Fruchtschaufel «.
L. Krieger , Kaismtr. ll,

Karlsruhe . 7819.52110
PretSUfte gratis

Karlsruhe .
Siröutfr - i'

miipitiaD.
Gegründet 1880 .

Heilung gegen « ich», OlheumutlS
mus . Geleukentjündnng , Merven -
« opfmeh , HantauSschlag , Ohren -
leideu . Lchniipfen .Heiserkeit,Hnfte » !
Zahnschmerzen , Erkältungen .

_ Achtungsvoll 12681 * '
Jb£ . Vwensi ,

53 Eck « der Werder» u . Marienstr . 53.

Süll Mark in Bold,
wenn Crime Grolich nicht
alle Hautuiircinigungen , als :
Sommersprossen, Leberflecken,
Sonnenbrand , Mitesser, Nasen»
röthe, re., beseitigt und den Teint
bis ins Alter blendend weiß
und jugmdfrisch erhält , « eine
Schminke. Preis Ml . 1.20 .
Man verlange ausdrücklich die
„ Crime Grolich " , preis¬
gekrönt , da es werthlos« Nach¬
ahmungen gibt. 9673 . 10.4
Savon Grolich , dazu ge»

hörige Seife 80 Pf .
In Karlsruhe bei
H . Bieler , Friseur.

» aiserstrafte 223 .

,
UlaiefMQnsterlodse i M. 3

I an pro * 4 en detail sZiehg. 15 . Jan .)
I Ö,n«r8l*fl*ntur G*erg Scheid )r>Ohn a .B .

i ;

^
'
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14079 .4.4^ Weihnachtsgeschenke
Schwarze Und laibigei empfehlen

in neuen Sortimenten:

». urttekgesetiten Serien
zu ausserordentlich

billigen Preisen

wonhtraogl . Hoflieferanten !
laistrstrass # LL, in bsWn wir ein« Parthie !» . Wuure unter Pr«* gekauft iu>d gebe* nicke aMacrgosSbiüich billig ab.

Hasthss z. Zähringer Lörnen .
Mit Gegenwärtigem empfehle meine auf 's

Neueste dekorirten Säle den Tit . Vereine » zur
Abhaltung von Weihnachts - Feierlichkeiten und
senstigen Vereins -Vergnügungen . Achtungsvoll
15079 .3 .2 _ Jean Lurz .

Als schönes n. praktisches Geschenk
für Jedermann

empfiehlt das

Handschuh-Geschäft
Wilhelm Söll ,

■Prisdrichsplatz 4 und Kaiserstrasse 157.
Handschuhe

jeder Art ,
sowie sämmtliche Neuheiten , in gaten Qualitäten

und zu den Terschiedensten Preisen.

^ Ferner :
“ SHP* Cravatten

in den neuesten Formen und Stoffen.

Zum gefl . Besuche meiner großen

Wkihnachts Ausstellung
. ..- - ■ in

Öalantiifie * unb Spitlwaaren
tie auf 's Reichhaltigste sortirt , lade ganz ergebenst ein. Puppe » ii
pißter Auswahl zu bekannt billigsten Preisen. Auch werden de .
Zerrhrl . Mitgliedern des LebeiisbedüifnißvereiusGegenmarken verabfolg!

E . Eähnle ,
Kronen st raste neben Nr . 42 .11364 3.8

mm

H. Rapple , Uhrmacher,
Karlsruhe ,

Kaiserstrasse 215 (Eingang Karistraste) ,
empfiehlt als passende

tVeihnachts > beschenke
sein grosteS Lager in goldenen und silbernen Taschenuhren ,
Regulateuren , Reiseweckern , Sch war *wälder Uhren ,

■ 1 ■ Standuhren etc . 14223 .4 .4

Neiche Auswahl in allen Arten Ketten .
' Zweijährige Garantie . Billigste Preise .

Heinrich Würzburger,
Kaiferftratze 57 , 1 Treppe hoch,

empfiehlt 11930.10.7 >

sVindsaden nnd Tiordaln
in prima Qualität zu Fabrikpreisen .

KXHKHK > oO € HKH > 00

Aug . Klappes , J
Kaiserstr . 128 Karlsruhe , lalstrstr . 128

empfiehlt
al» besonders geeignete Weihmuhts-Geschenle:

Nähmaschinen ,
" "

Strick - Maschinen
in mir ganz vorzüglichen , die Produkte jeder
Kaukurrenz ü b e r t r e 1 f e n den Fabrikaten bet
billigsten Preise « und coulanten Zahlungs «

Bedingungen. 14765 .10 .7

0GT* Reparatur - Werkstätte “^ESS
und grostes Lager in Zubehörtheilen .
nenn Preislisten auf Verlangen gratis und franko , wmm

Gebrauchte Maschine » in allen Preislagen .

Glas Praktische . . . . . . J Email.
lörilinaditsgefdimftß jederAct

Kaffe« Service ,
Bier -Service ,
Wein Service ,
Wasch -Gnruituren .

Krüge , altdeutsch«,
I Wärmeflaschcu.
I PogeikSstge ,
| Küchenwaage«,

Brodkapsela «
im . Hansbaltnngsgrschäst von

14765.2.2

Steingut .
fl . Hebetien M » r . tafol | e r ,

Ludwigsplatz 40 » .
ÜMSWWWM

Porzellan.

J
rathen wir im eigenen Interesse

vor Aufgabe seiner Inserate
von uns Aostenanschlcige zu verlangen, da wir
zuverlässig und billigst Annoncen und Reclamen
jeder Art besorgen . - 0 jährige Erfahrung und
Unparteilichkeit bei Auswahl der Zeitungen setzen
uns in die kage, richtigste Auskunft zu ertheilen

wie und wo man inferirt .

Haasenstein & Vogler a.g.
Aelteste Annoncen « LLpedition

Laiferpassage Nr. i , Karlsruhe » Telephon Nr. lyO .

3 Fabriken

Paris , Strassburg , London
Ueberall zu haben

in anerkannt vorzüglichen
Qualitäten . 12672*

$ tt nützlichen

iWMtspscttei
geeignet , empfehle :

OsaWraaien.
Hcmden - Toche

oh« e jede Appretur
von 30 Psg. an das Pieter.

Huvsmacher-Lmien
in allen Breiten u . vorzüglichen

Oimlitäten . 148772.2

HaUsiuLLder - Ieeiueu -
1 'isMüv 'utzr

von Mk. 1 .— an per Stück.

Veme Piques v. Satins.
Kanötücher

am Stück und abgepaßt.
Wischtücher, Glüsertücher,

lFroüjr-,Hil«d- «.Ka-et8cher.
v MIkel veeLe».

Wollene Schlas-Dkcken.
Tisch -Decken

|3ett- u . Sopha-Vorlagen.
Varhaifitih and PortOren .

[ Ketlbarchent n. Federleiurv.
Matratzendrille.

IBettfcderu und Flaum.
G «orm graste Auswahl und
bei vorzügliche « Qualitäten

billigste Engros-Prelse .
Muster nach auswärts franco .

Wilh. Boländer,
Aamen-Kkelderstoffe,

Tuch-Lager und Aus¬
stattungs-Mistel,

Rarlsruke .

Billigste Bezugsquelle für

Fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplare10,
8 . 8 . 10 biS ISO Mark.

Prachtkataloa gratis .

SophaplnfchAM
m glatt , gepreftt u getvebte» Qua ' l-
tätenauch echt Friss u. Maquet enthal»

lend 6 - 23 Mtr , spottbillig!
Muster franfo . 8271*

Emil Lefevre,
Teppicli -Fabrik

Berlin 8 . Oranienstrasse 158.

Kanarien ,
<Harzerroller )

habe wegen Aufgabe der Zucht um
schnell zu räumen, billig abzugebe».

Sev . Morathy
14256* Uhiaichstraße Ar. 16.
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Eingetroffen : Tllt 3(3
neue Ernte 1 Jahrgang 1894/95

gute Qualitäten ■ garantirt rein » Naturwaare '

Geröstete Ceffees f® Jne Cerlsbader ■ Wisw ■ BeU & ndleehe llUthnngsa.vuiuviwiu vuiiuuu
Leute - Caffee « ehr billig und sehr gut .

*
lSHä

Emmericher Waaren-Expedition Filiale Kalserütrasse 134 .
-»n«- -« Z« -

Steigerungs
Ankündigung .

Mittwoch, 23 . Ja ». 1895 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

wird im Hause Hebelstratze 7
ebener Erde hier dein Waise »
richter Wirnsur hier als Pfleger
einer vonMaurermeisterGutta *
Luise abgetretenen Liegenschaft der
Gemarkung Karlsruhe in Folge richter¬
licher Verfügung einer öffentlichen
Versteigerung auSgefetzt . wobei der
endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn
wenigstens der Schätzungspreis er ,
reicht wird .

9 .-» . , « . XX . 4101 .
Der an der projekiirien Ver¬

längerung der Hirschftratze
dahier , einerseits neben der
äreihcrrlich von Seldeneck 'fche

uks « Verwaltung , anderseits
neben Fischer , Hagen und
Schäfer gelegene , 438 qm
haltend« Bauplatz mit 11 »
Front, in dem bei den Grund¬
buchsbeilagen von 1887 unter
Nr. 27 . sich befindlichen
Tituationsplane mit IX. be¬
zeichnet, tarnt zu . . . 300 M .

Fünfhundert Mark .
Die Steigerungs - Bedingungen

können in meinem Amtszimmer -
Waldstraße 62 — eingefrhe » werden.

Karlsruhe , den 17 . Dezember 1894 .
Großb . Notar :

Be » . 15177

Holzversteigerung .
DI« Gr. Bezirksforstei Heidelberg

»ersteigert mit Borafrist Montag
den 7 . Januar 1893 , früh 7,10
Uhr im Hirsch in Ziegelhause«
aus den Domancnwald-Schlägen -

„Schriesheimerkops". „Hinter-
barg" bei WilhelmSfeih : 10 Stück
eichene und 206 Stück lärchen « Nutz»
Holzstangen , 102 Ster buchenes Prügel ,
hokz I Kl. , 127 Ster gemischtes Laub»
und Nadel-Prügelholz H Kl . , 3750
Stück gemischt« Laubhol,wellen ;

„Hahnengrund" bei Altncudorf :
80 Stück sichtene Nußholzstangen,
1175 Stück do . Hopfenstangen 111 Kl .,
3150 Stück do. Truderstangen , 8250
Stück do . Bohnenstecke», 113 Ster
gemischte» Laub-Prügelholz II Kl .,
18 Ster forlenes do . I Kl -, 53 «vier
gemischtes Nadel- do . H. Kl , 2925
Stück gemischte Laub - u . 2375 Stück
gemischte Nadelholz- Wellen ;

„Hahnherg " bei Ziegefhauien:
1370 Stück tärchene Nußholzstaiige» ,
2550 Stück lärchene Hopfeirstange »
I Kl . 600 Stück do . II Kl , 200 Stück
do. III Kl. und 184 Ster gemischtes
Nadel-Prügelhol , II Kl .

Die Dömänenwaldhüter Sauer
in Wilhelmsfeld und Gerhäuser
in Ziegelhausen zeige» die Hölzer auf
Verlange» vor. 152 4.3.1

lie

Weinhandlung
von

Karl Frantzmann,
Ourlach

empfiehlt ihr Lager in reingehaltenen

«dH .
" "

,
'

aller Art ;
Weißweine von 35 Pfg . an
Rothwein von 99 Pfg . an
d . Ltr. 15221 31

Cliislläu
in der größten Auswohl sind
im Gartenschlößchen iit der
Herrenstraße tu verkaufen .
Jakob i£unkel .

$

Bur Abfertigung »m

irahdaiions ~ & m/isüharlen

Ti
MW

W
ititMusn.:- iunatiuu..uuaSUiiitC!9uui.

■testet tfZ* ,, £ § *ufT

Submisfisnsverkaus
von

8 iltzk>st«im- ii. NIl>j>Iisli.
Die Grosth . Bad . Bezirksforstei

Boxberg vhkauft bei Baarzahlung
mit 27» Rabatt oder mit 8 monatl.
Borgfrist bei Bürgschaftsleistung :
Freitag den 28 . Dez . 1894 ,

Bormittags 10 Uhr,
aus Distr . II „ Seeplalte " bei Wiuzen -
hofen : 22 Stück II . Kl. mit 31 .52
fm . und 19 Stück IU. Kl . mit 19,03
fm . Ans Distrikt IV „Ziegelwald"
bei Ballenberg : 12 Stück II . Kl . n,it
12,74 fm . und 12 Stück HI. Kl . mit
10,56 fm . Aus Distr . V « SendlerS -
berg" bei Obermiitstadi : 4 Stück II .
Kl . mit 7 .39 sin, und 9 Stück III .
Kl . mit 10,86 fm. Ans den Distrikten
VI „Vohberg" und X „Buschwinde " r
13 Stück II . Kl . mit 13 .06 fm . und
16 Stück Hl . Kl . mit 10.78 fm.
Sämmtliche Hölzer sind an fahrbare
Wege gebracht . Angebate wolle man
geircnut »ach Waldtheilm u, Klassen
» schriftlich und versiegelt * mit der
Äufschrist „ A»gebotaufEichennutzhol,"
bi- zu obigem Termine auf unsere »!
Geschäftszimmer einreicht » , wo als¬
dann die Eröffnung der Submission
zu welcher die Suvinittenden etnge-
laden werden , »orgenommen wird.
Die Hölzer werden von dem Wald¬
hüter Wagner in Winzcnhofen , WalzWinzcnhofeii
in Ballenberg, Wacker in Oberwitt¬
stadt und Geiger in Eubigheim vor¬
gezeigt. Auszüge und Bedingungen
könne, , gegen Schreibgebühr von uns
bezogt» werden - 15076,21

Herr - nwesten ,
mir beste , ans feiner Wolle ge¬
strickte Sachen , in jeder Größe
und Farbe , verkaufe ich im
Ausverkauf « zur Hülste des
früheren Preise «. 14599 . 14 .7

8 . Lämmle ,
Kaiserstraße 74 . am Marktplatz.

Gänselebern
merden fortwährend angekauftKreuz-
Pratze 10. eine Stieg « hoch , bei der
kleinen Kirche. ttifel «.

KXXXXKXKKKKtKKKKXKKKXttX

Als püfftiidk Mkihimllitsgkschtiike x
für Herren empfehle : 15250

# Cravatten , Kragen , Manschet - X
5 teil , Tas dien tücli er , Hosen - J
5 träger , seidene Fonlards,ljS Cachenez , Handschuhe in TricotL

Glaceleder, Strümpfe , sämmtliche J
XUnlerzenge » wie : IJnterhogen ^
H Unterjacken,Normalhemden , *
2 re. re. Pelzmützen , sehr preiswerth kM . X
! 2 — , 3.—, 4.—, Portemonnaies re. ?
^ re. in reichster Auswahl zu billigftm Preisen. ^
J Julius Strauss . *
xxxxxxxxxxxrxxxxxxxxxxx

Wichtig für das Stndinm der französischenSprache!

r \ di « Tr

UAZETTE DE LORRAINE
(JOURNAL DE METZ)

ist di « verbreitetste in französischer Sprache erscheinende Tages¬
zeitung In Lothringen mit entschieden deutscher Tendena.

Preis M. 2.50 pro Vierteljahr .
Die Gazette de Lorraine bietet dem Lern ein trenee

Bild der Verhältnisse in Metz -Lothringen nnd ist insbesondere als ,
praktisches Mittel ztr Uebung im Verständniss der französischen
Sprache bestens zu empfehlen. 14518

Annoncen, 1 15 Pf. di« °etitzeile von bester Wirkung.

Probenammern auf Verlangen gratis
durch die

Expedition der „Gazette de Lorraine“ in Hetz.

Kostenfreie Stellenvernnttelm « ^
Wir empfehlen tzen Herren

bei eintretenden Vakanzen uns«,
gntempfohlene« stellesuchendenRG
glieder. Am 14 November wurdewSoovoste
Laufmännisch« Ktess« seit Bestehen de»
VeieinS durch denselben besetzt : «
1898 allein 411» Stellen. . , . 13aö«

Mitglieder ; . Zt. über 40,000 .
Beitrag für ' »eu- eilvetttzd« La, ».'

»3a!knugegehütf«» für den Rest detz Jahres
M . 2 .50 . Eintrittsgeld, Perto»
Vorlage , Permitielungsgebuhr oder
dergleichen wird nicht erhoben .
Verein sürHandlunaS -Kommikv. 183»
(Kaufmännischer Verein) , Hamburg :

AIS passend«
Weihnachtsgeschenke

empfiehlt das
Möbelmagaziu

von

Lnätfig 8chnM
7 MiliiekmSrake 7.

mehrere hochelegante Plüsch »
Varniture » , sowie Wasch
Kommoden in verschiedener GrösL
mit Marmorplatte, sowohl polirtr all
in matt und blank ;

ferner durch Uebernahme des Rest,
bestandes einer Spiegeliabrik diverst
griitzere „ . kleinere Spiegel , alle»
zu billigsten Preisen. 15150,2.1

Paffende

Empfehlein antiken Gegenstände»
mein Lager In Gold -.u . Silbe »
schm,ick, Kryftall, Porzellan,
Fayence , Zinn , Broncen,
allen Sorten Waffen , Knpfe»
stichen und Möbeln .

Besonders mache ich auf meint
Collection Oelgemäld « alter uud
inoderner guter Meister aufmerlsa»
»nd lad« zu dessen Besichtigung
ergebenst ein . 15187Ai

S . M. Fiscbl, AstiMh
Herrenftraffe 12 .

Betttücher .
Ein großer Posten farbiger

Betttücher von Alk . 1,— an
per Stück, solange Vorrath , weiße
Betttücher ohne Naht iM
breit, k Mk. 1 .80 per Stück.

O. Sohwemllderi
Kaiserstr . 22 . 14598

152

Kr

152

W

I
m

we

Die Wagonfabrik
In Heilbrosui a». Keeku

empfiehlt

sMIiche Wagen onil
Schlitten , i

neuester Fagon , l» gewöhnlichen Kl' ^ taten »illitßzn den grinsten Qüaltt
und stehen Zeichnungen « Dienste»

In Vertretung 14205 -ül

Zirkel Ä
Schaertlein ,

t , « arisrnl £ Jhi

GlfmidcncS Geld
hat Derlenige, der Adressen zum Aff
schlutz von «inwandSfreien Lebench
Volks«, Feuer-, TautionS -, Aussteuer«.
Alters - . Renten - und Vieh ;- NW
sicherungen rc. für leistung«fädi »e
Gesellschaften unter8 . Nr. 1896»
in der Exp. d. » Bad . Pr ." hiMerleff-

Lohnender Redenverdiê ^



für Januar , Februar und März durch bif Post frei
» »i’s Haus kostet der von allen Blättern am weitesten und dichteste« in ganz

Württemberg , Baden unb Hoheuzoller » verbreitete

Erschrick 7« ck wöchrcklich .

Untrrhattuntzsblatt 3mal wächrntt.

Luserlissspreis 20 Mg . die Zelle .Auflage 25 ,500 a
Probeblätter gratis lm #l monatlich Gemeinnützige Blatter
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MtKlub i^rmuiufurifl.
j Karlsruhe .

AteIecktaSeudc « nkervseiße«
ßi, 10 . Januar 1895 .
15248 Der Dorfland .

Umladung.
Alle diejenigen. welche sich zu

her am 20 . d Mts ., stattfindevde»

€ 11
* iftbnaiufrirr

miterschrieben baden , sind sreundl .
«uf Donnerstag Abeud 8 Uhr zur
Kahl des Komitees eingeladen.

F . Stack ,
15284 Mim Alpenhorn .

Blumenfabrik
Kaisemr . 122 a

„ Karlsruhe

Oie

Wein- u. Obstweinhandiung
von

Karl Frantzmann,
Durlach

bringt ihre,» garamirt reinen selbst-
gekeltrrten

Apfelwein
m empfehlende Erinnerung.

Fässer werdm leihweise da;u
gegeben . Leer gewordene Fässer
bitte mir mittelst Postkarte anzcigen
i» wollen, damit dieselben abgeholt
Werden . 15220 8 1

Arac
Rum Portwein
«a. Punsch.

HJ.P

’tyjjrF höchst
prämiirte

ü. PcCcrs^ &ö-
Göln a . R .

ir
Niederlage bei der

Emmerioher
Waaren-Expedition .

Filiale Karlsruhe,
yai » ep « tras » el24

Kautionen
n *5Wi rhtir f“r Staat »- . Com.« « «w'UUUJUt munal II . Piivat -

coul. und kostenfreie Theil»
2ckwhlun !, gestattet. 6t. Hochhaus »« erliu « oltzstr. 12. 14535. 10.:

Gänselebern
»Am fortwährend angekauft:

« rdvriU ^ nftr . il 2. St .

WM

Massive , gestempelte

Eheringe ,
Hochzeits -, Pathen -

ii . Gelegenheitsgeschenke
rmpfehle» in großer Auswahl u .
zu billigsten Preisen 7820*

st . Friederich & Co„
Jntoekkere ,

Karlsruhe , Kaiserstr. 92 ,
neben Hotel Erbprinz .

Bruchsal , Kaise. str . 82 .

Die Dampfbrauerei
Joh. Goppel in Eggenstein
bei Karlsruhe empfiehlt de « Herren
Wirthcii, Flaschenbierhändlern u. Pri .
vate » ihr hochfeines , »ach Münchener
und böhmischer Art hergestelltes

Glsundheits - Bier
zu reellen Preisen und garantirt für
Reinheit . 1423617 .3

WchnnW - Wnlkr.
Schinken geräuchert lalle ? M . 0,80
Rollschinken o. Knoch >aintl. „ 0,95
Speck geräuch . o . ringer.) unters. „ 0,75
per Psund , 6—10 Pfund schwer, von
feinster Qualität , liefert frachtfrei
gegen Nachnahme 12737 »
J. Held , Wehr (Rheinland) ,

Uhren ! ! !
Um mit meinem großen Lager von Uhren jeder Art auszuräumrn ,

verkaufe bis Weihnachien » i außergewöhnlich billigen Preise» .
Fr . Buhlinger , Uhrmacher,

15254 .3 .1 - Markgrafeustr . 32 , ebem. SpitaivUrtz.

ISIwrtrüft DSrlng’. Seitebei billigerem Preis vonnur 25 Pfg. das stückl
Beste Seife fü;* Hautpflegelaut amtlichem Gutachtern

C . Naumann ,
Offen bach a . M.»

Seifen- un4 Patfumerie -Fabrik.

LegehOhner , 94 er,
schöne Rasse , fleißige Eier leg ., liefert
unter (H.nnntie leb . Ankunft 8 Stck .
Mk . 6 .—, ditto 2 Stek . Riefen¬
enten oder 8 Stck . gewöhnliche
Mk . 6 .—» alle ? zoll- , ambalage- und
porloirei pr . Nachnabme 15223

J. Friedberg ,
Monasterzyska Nr . 3 i Galizien).

Brennholz .
Billigste Bezugsquelle . l0* 6

Dampi - Iüge - und - Apaltrrei
Fritz Weinigen,

Westendstr. 2911 ii . Knielinger Straße

d ' " ' ' für Ratten sM .
« Mäuse aM. 2 .—.
* Schwaben a M. 2 .—.

felbststtH » dJ

V«p»andd .LJ «iilipDRtsoEi«^ l6.;j

Tut plhllt tcr * natu , 8 Pfo tiaucaI alölvUUeFM A,Bj „ enho «ig
M . 5,50 —4 ' - Pfd . Butter , 4 ' /, Honig
M 6 80. lt. velmee, p«pel«ltr , kn. In, !,, .

H « nd »Berknuf .
Ein grober, wachsamer Hofhund

ist billig zu verkaufe «. 15071 .3.3
Garteustr. 88 . Beiertheim.

Von heute abgehaltenen grotzen Treib¬
jagden verkaufe ich , so lange Vorrath ,

junge große Bkrghaseii,
per Stück M . 8 - bis M . S » «

^ugusL Enz , Großk. ßofuufifprptpaditer ,
15260 .3,1_ Karlstraße IS .

Empfehlens werth für " jede Familie ?

Anerkannt bester Bittarliqueur !
3044.2.2

Tfigliohe
Unterhaltungsbeilage

Didaskalia
mit Schachzeitung. M,5 —

werleljährlicfi ,
Populür *

iriuenachaftliohe nnd
feuilletonistifiche

i i Sonntagsbeilage.

Frankfurter Journal
mit Didaslznlia . nnd HandelszeitUDg .

Erscheint % iiihI täglich .
Natlonalliberale Riehtiing. — Hervorragende politische

Milarbeiter in Berlin nnd in allen Hauptstädten
Siiddeutschlands.

Genaueste n. schnellste Berichterstattung auf sämmtlichen
Gebieten . .

Ansgedehnte telegr . Nachrichten ;
eigener stenogr . Parlamentsdienst

Reichhaltiges Feuilleton .
Besondere Berücksichtigung aller Nenerscheinuntren in Kunst nnd

Wissenschaft unter Mitwirkung der hervorragendsten
Schriftsteller . 14521 .3 .1

Wöchentliche
Beilage :

Der Landwirth.

Imertionspreii : 35 Pfg . die einapalt. Petitieile ,
Reklamen:

M. 1.25 pro Zeile.
Bei grösseren Aufträgen ent¬

sprechenden Rabatt.

Wöchentliche
Beilage :

Verloosungsliste.

Vrodpreise
’itr die Zeit von , 16. bis 3 >. Dezbr. 1894
nach der Anmeldung der Bäcker-

geiwssenschaft :
450 Gr . Halbweißbrod kosten 15Pf .
900 Gr . . „ 30 .
700 Gr . Schwarzbrod 1 . Sorte 18 „
1400 Gr . „ 1 . „ 36 „
700 Gr . . 2. „ 15 „

1400 Gr . „ 2 . , 30 „460 Gr . Kvrnbrod 10 .
700 Gr. . 15 ,
900 Gr . . 20 „

1400 Gr . . 30
"

Meischpreise
für die Zerr vom 16 . big 13 . Dezbr. 1894
nach der Anmeldung der Metzger -

geuossenschaft:
Ochsenfleisch
Rinofleisch
Kalbfleisch

V, Kilo
V» Kilo

Kilo
Hammelfleisch \ Klio
Schweinefleisch V, Kilo

72 Pf .
68 „
72 .
64 .
72 .

Siupitnl - Gcsliils !
7 —8000 Mark werden gegen

oorschrislsmäßige Sicherheit auszu
nehmen gesucht.

Bon wem ? sagt die Expedition de >
„ Bad . Presse ^ unter Nr . 14667. *

schwarzer Pudel
hat sich am Linkenhei
mer Thor verlaufen .
Wiedeibringcr erhäll
Belohnung . 1523(>
Lammftraste lb , im
Hofe.

Frachtbriefe,
vuchdrutferei der „Bad . Presse "

Mnnufaktnvisten
bietet sich Gelegenheit , ein über
20 I . bestehendes renomnurtes

Geschäftshaus
der Ma »«fakturw .-Branche i detail)
einer Piovinziaistadt in Heflen -
Naffa « übernehmen zu können und
zwar weg. »arger. Alter d. Besitzers .
GeschästSgewandte , strebsame , fleißige ,
kapitalkräftige Refleklanten nsobr n
näheres ans Offerten unter O . 570
an Rudolf Moste , Frankfurt a. M .

Reelle - Heiraths -Gefuch .
Junger Geschäftsmann, Wirth,

Ende 20er Jahre » , kaihol . , Inhaber
eineS gut gehenden Gcschäfls in einer
AmtS - und Garnisoustadt , wünscht
sich mit einem häuslich erzogenen
Mädchen mit Vermögen in Bälde zu
verehelichen . Ernstgemeinte, nicht
anonyme Offerten, womögl. m. Pholo -
grapbie , beliebe man nnt. Nr . 15245
a . d . Ex», d. . B . Vr .

" aela »gen,n lassen.

Reelles Heirathssesuch.
Ein Geschäftsmann, Wirih,Anfangs

30er Jahre , Wittwer mit Kinder,
evangelisch , mit einem Einkommeir
von 4- bis 5000 Mark jährlich , sucht
sich mit einem Mädchen vom Lande,
das schon bei besseren Herrschaften
lhättg war, mit einem Baarvermögen
von 5- biS 6000 Mk., zu verehelichen.
Nur ernstgemeinte Anträge werden
berilckffchtigt.

Offerte» beliebe man unter Nr . 15035
an dw Expedetion der »Bad. Presse "
gelangen zu laffen . _ LS

Heiralhü - Gesuch.
Ein junger Mann , kath ., mit gang¬

barem Geschäfte auf dem Lande,
wünscht sich mit einem Mädchen
gleicher Konsession mit Vermögen vo»
:j—4000 Mk . zu verehelichen.

Offerten unter Nr . 15224 an die
Expedition der »Bad. Presse " . 2.1

Gesucht
ürd eine gebrauchte gut erhaktene
Hobelbank . 15233.2.1

Gartenstratze 87 , parterre.

Dampf-Maschme.
Eine gebrauchte stehende oder liegend«

'okomobile von 2—4 Pserdekrait zu
f liifen gesucht.

Offerten unter Nr . 15214 an bl«
frvedition der „Bad. Pivss," erbeten.

Pianino ,
tadellos , unt . langjähr. Garantie !
sehr billig zu verk. 14300

Rüppurrerstr . S, 2 Teppen .

Sirz , «Ile Mlislklgkize
billig zu verkaufen .

Gefl, Off. unter Nr. 14644 an bl«
rxveditio» der Bad. Presse.- 5 4
iLine wiiklich gut nahende Kinder -

»Shmafchine ffowie eine wenig
zebrauchte Singernähmaschine find
äußerst billig zu verkaufen : 15247.2.1
_ Grenzstratze 10 , 1 . St .

Ssstkiftchen,
ui Weihnachtssendungen geeignet,
sind billig abzugeben : 15090.2.2

Zirkel 24 , Laden, rechts.

Lehrling .
Die Hanvtagentur einer Der»

siche,ungs-Gesellschaft wünscht einen
jungen Mann aus guter Familie
in die Lehre zu nehmen .

Selbstgeschriebene Offerten unter
Nr . 15238 an die Expedition der



Sekk 8J Badische Ptefsd.
Süddeutscher

Marine - Club
Karlspuhe .

Samstag denLL . Dezember I8N4 .meubö halb 9 Uhr ;
Sttfammenfunft

An Tlublokal Gafthmns zum KLatgleu Preutze»
HB. Ehemalige Angehörige der

Kaiser!. viarin« sind freundlichst eins
• tlabes." 187 _ Der Vorstand.

Badischer
Gvelin -Wevein .
SamStag de« es . Dezember.

Abends halb 9 Uhr :
Zttsanrinenkttnft

im BereinSlokal »König von Preußen ",
wozu ehemalig« Angehörigedes TraiuS
freundlichst eingelade« sind .

Um »ollzähligeg und pünktliches
Erscheinen wird gebeten.
787_ Der Vorstand .
Herein von Dogetfcemuieu

ln Karlsruhe .
Donnerstag den so . Dez. d. I .

Abends V,9 Uhr :
Veveins -Abend

Donnerstag den S. Jannar 1895,
Abends 8 Uhr :

General- Versammlung.
Tagesordnung :

1. Jahresbericht .
st. Neuwahl der auSscheidenden

Vorstandsmitglieder,
st. Eventuelle Anträge . (Etwa b«

abstchtigte Anträge müffen vorher
dem Vorstände mitgrthetlt werden

. i SratiSoerloosung .
18198_ Der Vorstand.
Athletea . Gesellschasl

„Herkules".
Dt« UebungSabende finde« von fetzt

ab wie folgt statt :
Dienstag : Stemmen und Ringe» der

Seniormannschaften,
Attttwoch ! Stemmen und Ringen

der Juntormannschaften .
Donnerstag : Uebung« . Abend der

Lurnerriege ,
Samstag : Sesammt -Hauptüdung .
im BereinSlokal« eftaxrmio . »An «
Herkules", Zahringerstrahe 54.
12587 Der Vorstand.

Freunde und Säfte sind freundlichst
«ingeladrn.

Zeichnen- Md
Anfch. eidek. rsl

zur Erlernung durchaus selbst
ständiger Anfertigung moderner
Dame» « Garderobe« und Damrn -
KonfektionS .

Seichtfatzlichste u. beste Methode.
Anmeldungen an 15004*
sVett»e^jcheZusch«eidejchulk
Markgrafenstraße 36, 2 Treppen hoch

am Ltdellplati.

schnell, sicher, gut und
billignach Ameri¬
ka fahren will, wende
sich an 807t*
F. Kern, Karlsruhe,

Kreuzstratze »,»brigkeitl. eoncess Ge¬
neral-Agent für Baden.

Jener- , fall- und
! eindrnchfichere Held - .
^ Wucher- u . Aoünmenten-
j Schränk« empfiehlt
[ Wilh. Weiss, Karlsruhe,

Erbprinzensirahe 24.

Garantirt reinen Bienenhonig von
feinstem Geschmack per Pfd . 60 Pfg
bei Mehrabnahme billiger 13702 .7.5F. Am Hermann ,5 Waldstratze 5 .

Petroleum
Motore,

feinster Fabrikat bei billigen Preise »,
liefert unter Garantie für vorzüg¬
lichen Gang. 14430 .3 .3Wilhelm Schäfer ,

Stuttgart ,
RoihrdühlstraLe 11 .

'

.

.

Gelegenheitskauf
für

Weihn achts - Gesc henke
.

Im Ansverkauf
offeriren wir :

Große Posten Kleiderstolle das Meter 40 Pff. * früherer Preis 65 Pf.
Große Posten Kleiderstoffe das Meter 60 Pf . , früherer Preis 85 Pf.
Große Posten Kleiderstoffe das Meter 80 Pf .9 früherer Preis M. 1.20
Große Posten sohafere Kleiderstoffe

das Meter >0 . I,—f früherer Preis M . 1.80 ;
ferner :

enorm billig :
Morgenkleider , Stück M« 4 .— , früherer Preis M. 6 .50,Costüme , Wollstoff , bestehend aus Rock und Blonse, gefüttert,

M , 0 .- , früherer Preis M . 9 .50,
Elegante Costüme , 18. Hl., früherer Preis 28 M .,Unterrücke von I—10 M . , früherer Preis das Doppelte, rc . re. ;

ferner :
tadellialt dtlltA in großer Auswahl:

Regenmäntel , Jaquettes ,
_ sow ie

se ' 800 Resten
Kammgarn snii Cheviots für Ktnen- aiit Äuubtii -Aiizüge,

daS Meter Mk . 2 .80 , früherer Preis das Meter Mk. 9 .50.

8
.

& 11
.

Krämer
,

Aaiserstratz «
gegenüber dem Friedrichsbad . 15185

Städtische Sparkaffe Karlsruhe
(einschließlich Schutsparkaffe) .

Wir ersuchen die Einleger der städtischen Sparkasse , sowie die
rer Volksschule nicht mehr angehörenden Einleger der Schulsparkasse,
ihre Sparbücher zur Zinsgutschrift und Vergleichung mit den Spar¬
kontobüchern
an de» Werktagen vom 20 . bis 31 . Dezember d. I .
tn Geschäftszimmer der städtischen Sparkasse innerhalb der Kassen-
tunden derselben gegen Empfangsbescheinigung abzugrben .

Auf die abgegebenen Sparbücher könne» Gelder
weder eingezahlt noch znrückerhoben werden ; eS wird
»eshalb gebeten » etwa beabsichtigte Einzahlungen oder
Rückerhebungen noch vor der Abgabe der Sparbücher
zn bewirken.

Karlsruhe , dm *8. Dezember 1894 .
Der Merwattungsrath :

Siegrist . 15242 .5.1
Wichtig für Herrenschneider .

Eine Sammlung von 100 gutsitzender , abgepaßter Schnittmuster fürTacco ' s , Röcke, Weste « und Aermel je zu 25 Stück zusammen nurMk . 5 .—. Versandt unter Nachnahme

_ Emil Kopp , Zuschneider, Lahr i. Baden .
W * Ferner crtheile Unterricht im Zuschneide « nach neuestenWienerinoden billigst . Direkte Äufstellung aus den Stoff ohne Grund¬

modell und vorhergehendes Schneiden von Papiermodellen ; daher das
sicherste und einfachste System . Lehrbnch zum Selbstunterricht mit
60 Abbildungen Mk . 4 .— DankeS - und Anerkennungsschreiben stehen zu
Diensten. 13486 .6.5

xxxxxxxxxxxtxxxxxxxxxxx
| Wer legt Werth |
jg auf hübschen Christbaumschmuck und | |

K ächte Wachskerzchen,
der besuche die Ausstellung von

* Friedr . Maisch Sohn ,
Nachf . E. Rothermel ,

33 Ritterstratze 10 —18. 15212 33
JPP * Man achte genau , aut die Firma

XXXXXXXXXXXJXXXXXXXXXXX
August Pfetsch , Uhrmacher ,

Karlsruhe , Kronenftratze 45,
empfiehlt sein groheS Lager in

flofb . , ftkö. Taschenuhren » WegnkatenreKi
Standuhren , Wanduhren, in allen Holzarten,

Wecker von M. 3 .— an u. Ketten .
Goldwaarem Ohrringe, Medaillon, massiv

_ Gold u . Double. Rinxe , Armbänder „ . s. w.
Ferner 0rIllen und Zwicker ia wirklich guter Maare z«

billigen Preis, ». 74J8
Reparaturen werden pünktlich ausgesührt.
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